
HERZLICH WILLKOMMEN!
24. voja-Tag (virtuell) 

Dienstag, 15. März 2022



Programm



Programm



Neues «Forum Verband voja»: www.voja.ch/Forum

Wunsch nach:

• …einem Tool zum unmittelbaren, direkten Austausch und zur Vernetzung 

zwischen den Fachpersonen der OKJA.

• …einer Möglichkeit zur unkomplizierten Kontaktaufnahme mit der 

Basisvertretung und der Vertretung der Stellenleitenden.

http://www.voja.ch/Forum


Neues «Forum Verband voja»: www.voja.ch/Forum

• Registrierung / Login

• Neues Thema verfassen

• Antworten / Beiträge verfassen 

• Links & Anhänge einfügen

• Editieren

• Themensuche

• Kontaktformulare

• Hinweis: Thema für Gruppenarbeit

• Logout

http://www.voja.ch/Forum


«Digitale Jugendarbeit nach Corona»

© Verke

Einführung:

Jonathan Gimmel, Präsident Verband 

voja



Digitale Jugendarbeit – Jugendarbeit im digitalen Zeitalter







Das Handy als Hobby



Social Media



Social Media



Digitale Jugendarbeit – Digitale Resilienz



Erupt Lounge – Prix Effort



Erupt Lounge



Digitale Jugendarbeit – Community-Management



Digitale Jugendarbeit – als Chance der Inklusion



Digitale Jugendarbeit – im erweiterten Sozialraum

▪ Strategisches Entwicklungsfeld

▪ Perspektive Grundlagen 

▪ Perspektive Fachlichkeit

▪ Perspektive Ressourcen

▪ Auslegeordnung / Handlungsfelder

▪ Issues 

▪ digital campus | voja campus



«Digitale Jugendarbeit nach Corona»

Eike Rösch, 
Medienpädagoge und Jugendarbeiter, Verein 
Radarstation  

Renato Hüppi, 
Soziokultureller Animator und Stellenleiter 
OJA Oerlikon



Programm / Ablauf

1. Praxis digitaler Jugendarbeit

2. Motivation für digitale Jugendarbeit

3. Nach der Pause: Organisation digitaler Jugendarbeit

Bevor wir loslegen:

- Präsentationen von «Good Practice» digitaler Jugendarbeit im Kanton 

Bern

- «Murmelrunde»



«Good Practice» digitaler Jugendarbeit im Kanton Bern

Sabine Jutzi, Jugendarbeiterin Regionale 
Kinder- und Jugendarbeit Kirchberg

Projekt «Digitale Prävention»



Digitale Prävention
WIE DAS KAKERLAK SOZIALE MEDIEN FÜR PRÄVENTIONEN IM DIGITALEN 

RAUM NUTZBAR MACHT



Digitale Prävention?

 Einmal pro Woche ein Post

 1 Thema

 6 - 8 Wochen

 Soziale Medien, primär auf Instagram



Wie es dazu kam

 Lebenswelt

 Digitaler Bereich vor und auch während Corona 

ausgebaut

 Digital erreichen wir viele

 Thema Alkohol präsent

 1. Digitale Prävention zu Alkohol Mai / Juni 2021

 2. Digitale Prävention zu Mental Health Okt / Nov 2021

 3. Digitale Prävention zu Nikotin März / April 2022



Umgesetzte Posts

 Quiz auf Insta Stories zum Thema

 Selbsttests in Insta Stories und persönliche Rückmeldung

 Beratungsstellen

 BeGes Angebot vorstellen

 Alkoholfreier Drink Tutorial

 Regeln / Richtlinien / Tipps

 Infopost zu spezifischem Aspekt

 Live Talk



Beispiele



Beispiele



Beispiele



Beispiele



Evaluation

 Live Talk war ein grosser Erfolg

 Quiz und Selbsttest in Stories werden rege 

ausgefüllt

 Posts ist schwer nachzuvollziehen

 Wird auch in Treff aufgegriffen

 Auseinandersetzung der JA

 Weiterhin 2x / Jahr eine digitale Prävention 

durchführen (auch in Gesamtkonzept so erfasst)



«Good Practice» digitaler Jugendarbeit im Kanton Bern

Nicole Hug, Stellenleiterin Jugendarbeit Worb

Projekt «Minecraft»



Zocken mit der Jugendarbeit

32

voja-Tag | 15. März 2022 

Nicole Hug
Stellenleitung Jugendarbeit Worb

info@jugendarbeit-worb.ch / 079 430 15 32



15. März 2021 | voja-Tag 33

Ausgangslage

• Lockdown im März 2020

• Direktkontakt nicht vorhanden (Schulschliessung, 
Treffschliessung etc.)

• Team im Homeoffice



15. März 2021 | voja-Tag 34

Was ist eigentlich Minecraft?



15. März 2021 | voja-Tag 35

Warum Minecraft?

• Ab 6 Jahren freigegeben

• Kult-Game

• Kreativität im Fokus

• Kann alleine oder zusammen gespielt werden

• Gruppendynamische Prozesse

• Günstiges PC-Spiel

• Spass- und Lernpotenzial

• Minecraft für Partizipationsprozesse



15. März 2021 | voja-Tag 36

Umsetzung

• Eigener Server mit 
Whitelist

• Abenteuermodus

• Ausgeschriebene Zeiten 
mit Sprachunterhaltung 
auf Discord

• Werbung mit Flyer



15. März 2021 | voja-Tag 37

Ziel

• Kontakt aufrechterhalten

• Gamen als Sozialraum 

• Neue Kinder / Jugendliche ansprechen

• Neue Seite der Jugendarbeit zeigen



15. März 2021 | voja-Tag 38

Das Projekt



15. März 2021 | voja-Tag 39

Fazit

• Gender (keine Mädchen)

• Neue Zielgruppe 

• Wirkung (Blick auf die Jugendarbeitenden)

• Kontakterhalt 

• Wie weiter?



Gruppenaustausch in «Break-Out-Sessions»

«Wie sieht digitale Jugendarbeit nach Corona bei 
uns aus?»

10 Minuten



Fachinput & Praxisbeispiele digitaler Jugendarbeit (1. Teil)

Präsentation:

Eike Rösch, Medienpädagoge und Jugendarbeiter, Verein Radarstation

und

Renato Hüppi, Soziokultureller Animator und Stellenleiter OJA Oerlikon



Was passiert heute morgen?
1. Praxis digitaler Jugendarbeit

2. Motivation für digitale Jugendarbeit

– Pause –

3. Was tun? Organisation digitaler Jugendarbeit



Praxis «digitaler» Jugendarbeit



JAMES Studie // Mediennutzung



Praxis Digital // Instagram

•

•

https://www.instagram.com/oja_oerlikon/ 

https://www.instagram.com/stressdihei/

http://www.instagram.com/oja_oerlikon/
http://www.instagram.com/stressdihei/


Allgemein

•

•

•

•

•

•

Offenheit: Gute Erreichbarkeit / Privater Kanal 

Freiwilligkeit: Auch über andere Kanäle erreichbar 

Bildung: Infothemen: «Berufsbox» & «Sexbox» 

Partizipation: Mitgestaltung Kanal, Projekte 

Niederschwelligkeit: Bilder/Videos statt Sprache/Text 

Lebensweltliche Orientierung: Digital Präsent & aktiv sein

Quelle: Grundlagenbrosch.DOJ_2018_web.pdf

Grundprinzipien // DOJ



Studie «OKJA Neustart» NRW

• Uli Deinet: Dreiklang aus Einrichtung, 

öffentlicher Raum und digitalem Angebot 

ist wichtig für Erfolg von (Offener) 

Jugendarbeit in der Pandemie

• Das gilt meiner Meinung nach nicht

nur für die Pandemie.



Bsp. Beziehungsarbeit

Beziehung «analog» «digital»



Überblick

Medienpädagogik  

als Angebot
Integration

Konzeptionelle 

Weiterentwicklung



Überblick

Medienpädagogik  

als Angebot
Integration

Konzeptionelle 

Weiterentwicklung



«Digitale Jugendarbeit»

als medienpädagogische Ergänzung

• Medienkompetenz als Zielvorstellung

• reiht sich in übrige Angebote an, 

ist eher von diesen getrennt

• manchmal auch von externen Partner*innen abgedeckt



Überblick

Medienpädagogik  

als Angebot
Integration

Konzeptionelle 

Weiterentwicklung



«Europäische Leitlinien»

«Digital youth work» als eine Arbeitsweise,

• in der digitale Medien «proaktiv» in 

Jugendarbeit eingebunden werden als 

Werkzeug, Aktivität oder Inhalt und

• die sowohl face2face als auch

online stattfinden kann.

• Keine eigene Methode, sondern hat gleiche 

Ziele wie Jugendarbeit und unterstützt 

diese. Gleiche Standards und Prinzipien.



Überblick

Medienpädagogik  

als Angebot
Integration

Konzeptionelle 

Weiterentwicklung



Motivation(en) für

digitale 

Jugendarbeit



CC BY-SA Locutus Borg

https://de.wikipedia.org/wiki/Faustkeil#/media/File:Bifaz_cordiforme.jpg



GesellschaftKommunikation



Informationelle GesellschaftIndustrielle Gesellschaft

(Massen)Medien

Nutzer_innen

(Soziale)  
Medien

Nutzer*in

Nutzer*in

Nutzer*in

Nutzer*inNutzer*in

Nutzer*in

Nutzer*in



Kinder und Jugendliche sind Pioniere









Aneignung
https://pixabay.com/de/photos/skateboard-skateboardfahren-graffiti-1245680/
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mediatisierte Räume

Jugendliche schaffen sich die Räume selbst, 

in denen Aneignung stattfindet,

und zwar aus

•

•

•

Orten

Beziehungen/Menschen

bedeutsamen Gegenständen (Fotos, Graffiti, …)



Jugendarbeit als Werkstatt für Sozialräume

•Bausteine: Beziehungsaufbau 

und -pflege!

• Experimentierräume bieten

•Reflexionsanlässe bieten



Kultur der Digitalität als Aneignungsstrategie



Wie geht das?

• Sozialraum und Lebensraum mit neuen Methoden und auf beiden

Ebenen analysieren

• gemeinsam mit Jugendlichen die bisherigen Ansätze weiterentwickeln und 

neue andenken

• Voraussetzungen schaffen, damit Angebote gut, leicht und professionell 

gestaltet werden können

• Forschungsprojekt «Digitale Jugendarbeit»: DOJ, FHNW, jd



…funktioniert

• Am Puls der Jugendlichen, Niederschwelligkeit, Erreichbarkeit, Erstkontakt/ 
neue Kontakte & Beziehungsarbeit, (frühzeitige) Interventionen/«digitale 
AJA», Aufruf Projekt-Partizipation, Raumreservation, Online Beratung, 
Bewerbung Angebot , Interaktion: Umfragen & Einholen Rückmeldungen, 
Erreichbarkeit Jugendliche, andere Zielgruppen erreichen

…Herausforderungen

• Rein digitale Beziehungsarbeit, Messbarkeit für Arbeitgeber:in, viele 
verschiedene Plattformen, Zeitressourcen, Methoden- & Anwendungs-
Wissen, Datenschutz, Sieht Dinge die man nicht sehen möchte, mögliche 
Erreichbarkeit, Kosten (neuste?) Technik, klare Zuständigkeiten, 
Zielgruppen-Fokus, Grossgruppen-Thematik

Good Practice // …und was nicht?



PAUSE 10.20-10.45 Uhr

Hinweise: 

1. Wonder-Link aufrufen: https://app.wonder.me/?spaceId=5e204b7e-

ac50-4f29-8de5-c726235d35a8 (s. Einladung & Chat)

2. Bei Zoom ausloggen

3. Bei Wonder Kamera & Mikrofon anschalten (ggf. kurz gedulden)

4. Nach der Pause Wonder schliessen und bei Zoom wieder anmelden 

(derselbe Link wie am Morgen, s. Einladung)

Technischer Support: 076 830 10 92 & 078 201 33 25

Wir starten pünktlich um 10.45 Uhr mit dem 2. Teil «Fachinput & 

Praxisbeispiele digitaler Jugendarbeit»!

https://app.wonder.me/?spaceId=5e204b7e-ac50-4f29-8de5-c726235d35a8


Fachinput & Praxisbeispiele digitaler Jugendarbeit (2. Teil)

Präsentation:

Eike Rösch, Medienpädagoge und Jugendarbeiter, Verein Radarstation

und

Renato Hüppi, Soziokultureller Animator und Stellenleiter OJA Oerlikon



Was tun?

Organisation digitaler Jugendarbeit



Organisation // Haltung

Gemeinsam besprechen (Durch Arbeitgeber:in absegnen lassen)

•

•

•

•

Was muss, was kann (wer?)

Motivation für-/Offenheit gegenüber Neuem – Fokus/Ressourcen 
daraus generieren

Datenschutz

Was wird gemessen und ausgewertet

Sowie weitere Themen wie:

• Wie präsentiert man sich digital/Was gibt man persönlich preis



gemeinsame Haltung



Organisation // Wichtige Elemente

Strukturelle Ebene

•

•

•

•

Wissensmanagment: Methoden,

Technik & Anwendungswissen 

Ressourcen: Zuständigkeiten

definieren & einfordern

Wirkung: Indikatoren festlegen und
auswerten

„Details“: Absprache Erreichbarkeit,

Datenschutz, Aufwendung Ressourcen für
„technische“ Probleme, Wartung Hard- &
Software etc.



strukturelle Elemente

• Teamorganisation

• Medienfachberatung

• «digitales Jugendzentrum»



Verke-Innobox

• Set von Aufgaben und Methoden

• Digitaler Wandel reflektieren, Alltag 
von Jugendlichen und von 
Fachpersonen betrachten

• eigene Praxis weiterentwickeln



Wiener Teamtool

• Schritt-für-Schritt-Anleitung, um 
Aspekte eines Konzepts zu digitaler 
Jugendarbeit zu entwickeln.

• weniger auf Methoden
ausgerichtet, aber gut strukturiert

• Rahmen: Wiener Leitlinien



DOJ-Leitfaden Digitale Medien

• «Klassiker» vom DOJ: Konzept für 
die Arbeit mit Medien entwickeln

• listet einzelne Schritte auf mit 
jeweiligen Informationen

• weniger methodisch aufbereitet



E-Space

• 5 Gemeinden/Einrichtungen der OKJA entwickeln während drei Jahren 

Konzepte und Instrumente digitaler Jugendarbeit,

• basierend auf einer Sozialraumanalyse; Jugendliche,

Jugendarbeiter*innen und Wissenschaftler*innen gemeinsam.

• Methoden und Tools stehen der OKJA kostenlos zur Vefügung

• Community of Practice



Gruppenaustausch in «Break-Out-Sessions»

«Welche Inspirationen nehmt Ihr für Eure digitale 
Jugendarbeit nach Corona mit?»

10 Minuten

Hinweis: 
Jede Gruppe bestimmt eine Person, die am Ende im Forum 
ca. 5 Stichpunkte einträgt.

www.voja.ch/Forum

http://www.voja.ch/Forum


Notschlafstelle für junge Menschen in Bern
Ein Schutzort in Notsituationen

Projektpräsentation

Robert Sans (Projektleitung) und Nicole Maassen

www.sichere-traeume.ch

http://www.sichere-traeume.ch/


«Notschlafstelle für junge 
Menschen in Bern»

...Ein Schutzort in Notsituationen...



Ausgangslage

• Junge Menschen in prekären Situationen bei der 

aufsuchenden Arbeit und in den Treffs

• Übernachtungen im öffentlichen Raum oder in 

schwierigen Abhängigkeitsverhältnissen

• Bestehende Angebote wurden überprüft

• Vereinsgründung 

• Projektbeitrag der Glückskette



Angebot

• Notschlafstelle für 5 bis 6 Personen (Einzelzimmer)

• 14 bis 23 Jährige aller Geschlechter

• Betr. häusliche Gewalt, Fluchterfahrungen, 

Suchtverhalten, Kurvengang, Übergangssituationen

• 365 Tage/Jahr von 18.00 bis 10.00 Uhr

• Betreuung durch Fachpersonen

• Freiwillig, akzeptierend, niederschwellig, 

anwaltschaftlich



Meilensteine

• Bewilligungsverfahren (KJA)

• Umsetzung der Meldepflicht (KESB)

• Finanzierung Pilotprojekt (3 Jahre)

• Gebäude (Studerstrasse 44, 3004 Bern)



Ausblick

• Vervollständigung des Teams

• Einrichtung Haus

• Netzwerkarbeit/Erreichbarkeit Adressat*innen

• Datenerfassung Bedarfsanalyse



Kontakt & weitere Infos

• www.sichere-traeume.ch

• info@sichere-traeume.ch

• Tel: 076 747 29 53

• Whatsapp, Signal, Telegram

• Facebook

• Instagram

mailto:info@sichere-traeume.ch


Informationen Verband voja

• Studie «Auswirkungen der Corona-Pandemie auf Kinder, 

Jugendliche und junge Erwachsene im Kanton Bern»,               

2. Befragung

• Stimmrechtsalter 16

• Issue-Management: Aktueller Stand

• Charta «Prävention sexueller Ausbeutung»

• Umfrage bei den Stellenleiter*innen 

• Netzwerk «Psychische Gesundheit» Kanton Bern



Studie «Auswirkungen der Corona-Pandemie auf Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene im Kanton Bern», 2. Befragung

In Zusammenarbeit mit Uni Bern 

Teilnehmende Gemeinden:

Bern, Biel, Thun, Langnau, Lyss, Ostermundigen, Frutigen, 

Kandersteg, Kandergrund, Diemtigen, Gerzensee, Spiez, Worb, 

Saanen, Gstaad

2. Befragung ist am Laufen: Briefe an Kinder, Jugendliche und 

junge Erwachsene wurden gestern abgeschickt. Bis zu den 

Frühlingsferien werden die Fragebogen ausgefüllt. 



Stimmrechtsalter 16

• Im Kanton Bern wird voraussichtlich am 25.9.2022 über eine Senkung des 

Stimmrechtsalters von 18 auf 16 abgestimmt.

• Grosse Chance für den Kanton Bern – braucht jedoch viel Überzeugungsarbeit und 

starke Argumentation (2009 scheiterte dieses Anliegen deutlich).

• Der Verband voja will sich engagieren.

• Vorschläge: Factsheet erstellen, Video-Clips mit Statements von Jugendlichen aus dem 

Kanton Bern, weitere Vorschläge werden heute mit den SL diskutiert. 

• Austausch mit anderen Organisationen & Verbänden / (Jung)Parteien ist in Gang, erstes 

Treffen hat am 7. März stattgefunden. Ziel: Gesamtstrategie (Argumentation, 

Kommunikation), gute Synergienutzung und Zusammenarbeit      gute Reichweite.



Issue – Management: aktueller Stand

9 Issues veröffentlicht:

Issue Stand Link

Issue 5: Zwischennutzungen Veröffentlicht! https://www.voja.ch/Themen/Zwischennutzung-Einfuehrung

Issue 12: Pornografie Veröffentlicht! https://www.voja.ch/Themen/Pornografie

Issue 13: Informelle Bildung Veröffentlicht! https://www.voja.ch/Themen/Informelle-Bildung

Issue 15: Psychische Gesundheit Veröffentlicht! https://www.voja.ch/Themen/Psychische-Gesundheit

Issue 17: Kindesschutz Veröffentlicht! https://www.voja.ch/Themen/Kindesschutz

Issue 21: Landflucht oder 

Stadtflucht

Veröffentlicht! https://www.voja.ch/Themen/Landflucht

Issue 26: Homophobie Veröffentlicht! https://www.voja.ch/Themen/Homophobie

Issue 28: Sicher, aber nicht mit 

Vollkasko

Veröffentlicht! https://www.voja.ch/Themen/Sicher-aber-nicht-mit-Vollkasko-

Spannungsfeld-Sicherheit-Vollkasko-Gesell-schaft

Zusatzissue: Young Carers – Wenn 

Minderjährige Angehörige pflegen

Veröffentlicht! https://www.voja.ch/Themen/Young-Carers

https://www.voja.ch/Themen/Zwischennutzung-Einfuehrung
https://www.voja.ch/Themen/Pornografie
https://www.voja.ch/Themen/Informelle-Bildung
https://www.voja.ch/Themen/Psychische-Gesundheit
https://www.voja.ch/Themen/Kindesschutz
https://www.voja.ch/Themen/Landflucht
https://www.voja.ch/Themen/Homophobie
https://www.voja.ch/Themen/Sicher-aber-nicht-mit-Vollkasko-Spannungsfeld-Sicherheit-Vollkasko-Gesell-schaft
https://www.voja.ch/Themen/Young-Carers


Issue – Management: aktueller Stand

3 Issues «in den Startlöchern»:

Issue 7: Tabak & Co. Folgt bald Geraldine Rösti, Stefanie Hollop & Stephanie Reinle

Issue 20: Extremismus Folgt bald Jonas Niederhauser, Giorgio Andreoli & Vincent Joris

Issue 24: Chancengerechtigkeit für 

Mädchen* und Jungen* in der OKJA

Folgt bald Robi Müller & Stefanie Hollop



Issue – Management: aktueller Stand
Für 6 Issues werden noch Mitarbeiter*innen gesucht! Bitte bei stefanie.hollop@voja.ch melden!

Hinweis: Der Issue – Erarbeitungsprozess wurde aktualisiert und vereinfacht! 

https://www.voja.ch/Dienstleistungen/Beratung-und-Entwicklung-/Issue-Management-Erarbeitung-

Vorlagen

Issue Stand

Issue 3: Always-On - Digitale Sucht Mitarbeit gesucht!

Issue 4: Always-On - Social Media / Virtuelle Identität Mitarbeit gesucht!

Issue 9: (Teil-)autonome Räume Mitarbeit gesucht!

Issue 14: Suizid / Umgang mit dem Tod Mitarbeit gesucht!

Issue 29: Umgang mit Geld / Verschuldung und 

Jugend(armut)

Mitarbeit gesucht!

Issue 30: Inklusion - Barrierefreier Zugang zur OKJA Mitarbeit gesucht!

mailto:stefanie.hollop@voja.ch
https://www.voja.ch/Dienstleistungen/Beratung-und-Entwicklung-/Issue-Management-Erarbeitung-Vorlagen


Verhaltenscodex zur «Prävention sexueller Ausbeutung von 
Kindern und Jugendlichen durch Mitarbeiter*innen der OKJA 
im Kanton Bern»

https://www.voja.ch/Downloadcenter&category
=16
www.voja.ch : Downloadcenter > Leitfäden

https://www.voja.ch/Downloadcenter&category=16
http://www.voja.ch/


Charta «Prävention sexuelle Ausbeutung»



Umfrage bei den Stellenleiter*innen im Kanton Bern

Themen:

• Zeitpunkt und Tage für den Campus voja 2023 

• Erfahrungen-Corona-Pandemie: Was nehmen wir mit? Welche 

digitalen Formate haben sich bewährt?

• Weitere Themen: Tools, Anstellungsbedingungen etc.



Netzwerk «Psychische Gesundheit» Kanton Bern 

• Initiiert: Dr. med. Cornelia Hediger, Fachärztin für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie und -psychotherapie FMH, OKJA Aaretal (Urs 

Ammon) und BFH

• Verband voja ist Teil des Netzwerkes

• 2 Treffen haben stattgefunden, ein weiteres folgt

• Fachpersonen aus dem Bereich der Psychologie, Psychiatrie, 

Gesundheit, Fachhochschulen, BIZ etc.

• Ziel: Psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen 

verbessern durch gute Vernetzung (Fachpersonen, Projekte, 

etc.)



Abstimmung Themenschwerpunkt
voja-Tag, Do. 15.09.2022

• Jugendliche und Pornografie: Gesetze und 

Handlungsmöglichkeiten in der OKJA

• Tabak & Co.: Umgang mit legalen Suchtmitteln in der OKJA

• Chancengerechtigkeit für Mädchen* und Jungen* in der OKJA

• Extremismus: Früherkennung in der OKJA

• Offene Arbeit mit Kindern

• Junge Menschen auf der Flucht: Angebote und 

Handlungsmöglichkeiten der OKJA



Abstimmung Themenschwerpunkt - Resultat
voja-Tag, Do. 15.09.2022

1. Junge Menschen auf der Flucht: Angebote und 

Handlungsmöglichkeiten der OKJA

2. Jugendliche und Pornografie: Gesetze und 

Handlungsmöglichkeiten in der OKJA

3. Chancengerechtigkeit für Mädchen* und Jungen* in der OKJA



Vielen Dank für Eure Teilnahme!

Wir freuen uns, Euch am nächsten voja-Tag am

Donnerstag, 15. September 2022

wieder zu begrüssen!


